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HEUSCHRECKENPLAGE IN OSTAFRIKA  KOPIERVORLAGE GRUNDSTRUKTUR WIRKUNGSGEFÜGE

Ö
ko

lo
gi

sc
he

 U
rs

ac
he

n

L1
: W

el
ch

e 
ök

ol
og

is
ch

en
 U

rs
ac

he
n 

 
ha

t d
ie

 H
eu

sc
hr

ec
ke

np
la

ge
?

H
eu

sc
hr

ec
ke

n-
 

po
pu

la
tio

n 
w

äc
hs

t

Au
sb

re
itu

ng
  

de
r S

ch
w

är
m

e

L3
: W

el
ch

e 
ök

ol
og

is
ch

en
 A

us
w

ir
ku

ng
en

  
ha

t d
ie

 H
eu

sc
hr

ec
ke

np
la

ge
?

L2
: W

el
ch

e 
po

lit
is

ch
en

 U
rs

ac
he

n 
 h

at
 d

ie
 H

eu
sc

hr
ec

ke
np

la
ge

?

L4
: W

el
ch

e 
ök

on
om

is
ch

en
 u

nd
 s

oz
ia

le
n 

 
A

us
w

ir
ku

ng
en

 h
at

 d
ie

 H
eu

sc
hr

ec
ke

np
la

ge
 fü

r d
ie

 K
le

in
bä

ue
-

ri
nn

en
/K

le
in

ba
ue

rn
 u

nd
 P

as
to

ra
lis

te
n?

L5
: W

el
ch

e 
H

an
dl

un
gs

m
aß

na
hm

en
 fü

r e
in

e 
er

fo
lg

re
ic

he
 B

ek
äm

pf
un

g 
 

vo
n 

H
eu

sc
hr

ec
ke

np
la

ge
n 

w
er

de
n 

vo
rg

es
te

llt
?

Po
lit

is
ch

e 
U

rs
ac

he
n

Ö
ko

sy
st

em
 u

nt
er

 D
ru

ck
Le

be
ns

gr
un

dl
ag

e 
de

r l
än

dl
ic

he
n 

Be
vö

lk
er

un
g 

un
te

r D
ru

ck


	1.	Informationen zum Interview
	2.	�Inhaltliche Einführung 
zum Interview
	3.	�Didaktischer Kommentar: 
Die Heuschreckenplage im Geographieunterricht
	4.	Lösungsbeispiel Wirkungsgefüge
	5.	�Interviewszenen mit 
Gruppenzuteilung
	Allgemeines Material
	Gruppe 1: Ökologische Ursachen
	Gruppe 2: Politische Ursachen
	Gruppe 3: ökologische Auswirkungen
	Gruppe 4: sozioökonomische Auswirkungen für 
Kleinbäuerinnen/Kleinbauern und Pastoralisten
	Gruppe 5: Handlungsmaßnahmen


